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Die Problemlösung: INNODRAIN
®

An zwei Stellen der Straße wurden 
INNODRAIN-Elemente so angeordnet,
dass sie in das Straßenprofil hinein-
ragen und eine Verkehrsberuhigung 
erreicht wird. Das Regenwasser 
gelangt in die Rahmenelemente und 
wird über die belebte Bodenzone den 
Versickerungsrigolen zugeführt. Die 
Rahmenelemente aus Stahlbeton sind 
frost-und tausalzbeständig ausgelegt.

Die Ausgangssituation 
Der Regenwasserabfluss der 
Umgehungsstraße des Gemeinde-
zentrums Großlehna konnte aufgrund 
der hydraulischen Belastung des 
Regenwasserkanals nicht mehr dort 
eingeleitet werden. Das Regenwasser 
sollte „straßennah“ versickert werden.
Da die Umgehungsstraße in einem 
verkehrsberuhigten Bereich liegt und 
von den Besuchern des Gemeinde-
zentrums stark frequentiert wird, sollten 
auch bauliche Maßnahmen zur 
Verringerung der Geschwindigkeit von 
Kraftfahrzeugen ausgeführt werden.

Regenwasserbewirtschaftung


